
schaftlichen Leitungsorgane ihrer Verantwortung für 
die Führung des Wettbewerbs voll gerecht werden, und 
es ist notwendig, die spezifisch genossenschaftlichen 
Mitwirkungsformen dafür zu nutzen. Die Gewerk­
schaftsorganisation als Klassenorganisation der Arbeiter 
kann daher in den LPGs Pflanzenproduktion nur dann 
eine aktive Rolle bei der Führung des Wettbewerbs 
ausüben, wenn sie die genossenschaftliche Demokratie, 
insbesondere die Stellung der Mitgliederversammlung, 
beachtet. Die Arbeit der Gewerkschaft und die Tätigkeit 
der Mitgliederversammlung — als höchstes Organ der 
LPG — schließen sich daher keineswegs aus.
Die besondere Rolle der genossenschaftlichen Demokra­
tie, die durch die Bildung und Tätigkeit von Gewerk­
schaftsorganisationen in den LPGs Pflanzenproduktion 
neue Impulse erhält, und auch weiterhin Grundlage des 
schöpferischen Handelns unserer Genossenschaftsbäue­
rinnen und -bauern ist/19/, erfordert zugleich eine be­
sondere Unterstützung der Massenbewegung zur Durch­
setzung von Ordnung, Disziplin und Sicherheit durch 
die staatlichen Organe. Dieser bewährte Grundsatz des 
Leninschen Genossenschaftsplans ist auch hier anzuwen­
den. Dafür hat der Rat des Kreises entsprechend sei­
ner im Gesetz geregelten Stellung eine besondere Ver­
antwortung (vgl. § 41 Abs. 2 GöV).
Eine weitere Besonderheit ist schließlich in den noch 
längere Zeit vorhandenen unterschiedlichen Bedingun­
gen in den einzelnen LPGs zu sehen, die daraus resul­
tieren, daß zunächst vor allem in der Pflanzenproduk­
tion industriemäßige Produktionsmethoden verwirklicht 
werden/20/, während Fleisch und Milch noch längere 
Zeit überwiegend in den bereits vorhandenen Ställen 
produziert werden.
Bei der Entwicklung der Massenbewegung für vorbild­
liche Ordnung, Disziplin und Sicherheit in den KAPs 
sind die Stellung dieser Einrichtung und die soziale Zu­
sammensetzung der Beschäftigtenkollektive zu beach­
ten. Hier geht die Durchsetzung von Ordnung, Disziplin 
und Sicherheit einher mit der Herausbildung stabiler 
Arbeitskollektive und der Bildung von Grundorganisa­
tionen der SED und der Gewerkschaft, die sich vor 
allem daraus ergibt, daß in den LPGs Pflanzenproduk­
tion und den KEs, besonders in den KAPs, verstärkt 
in der Partei der Arbeiterklasse und der Gewerkschaft 
organisierte Arbeiter tätig sein werden.
Neben den aus den VEGs und anderen Betrieben dele­
gierten Arbeitern sind in der KAP überwiegend Ge­
nossenschaftsbauern tätig, die Mitglied ihrer delegieren­
den LPG bleiben. Sie nehmen weiterhin in bestimmtem 
Umfang an der Mitgliederversammlung ihrer LPG teil 
und sind auf vielfältige Weise noch mit ihr verbunden. 
Zugleich sind die in der KAP tätigen Arbeitskollektive 
das künftige Betriebskollektiv der sich herausbildenden 
LPG Pflanzenproduktion oder eines VEG. Bei der Orga­
nisierung der Massenbewegung für vorbildliche Ord­
nung, Disziplin und Sicherheit sind daher alle demokra­
tischen Mitwirkungsformen zu nutzen, wobei die engen 
kooperativen Beziehungen zu den LPGs und VEGs so­
wie zu den agrochemischen Zentren und den Kreis­
betrieben für Landtechnik bei der Bestimmung der 
Aufgaben zu berücksichtigen sind.
Oftmals ist ein landwirtschaftlicher Betrieb innerhalb 
einer oder mehrerer Gemeinden der wichtigste Betrieb. 
In diesen Fällen ist es besonders dringlich, den Wett­
bewerb um die Anerkennung als „Gemeinde der vor­
bildlichen Ordnung, Disziplin und Sicherheit“ eng mit 
dem der LPG, der KAP oder des VEG zu verbin- 
den./21/

/19/ Vgl. E. Honecker, a. a. O-, S. 65.
/20/ Ebenda, S. 62.
/21/ Vgl. W. Welchen, a. a. O., S. 709 f.

Aufgaben der Leitungen der LPGs und KEs 
zur weiteren Erhöhung von Ordnung,
Disziplin und Sicherheit

Aus der Analyse der Rechtsverwirklichung/22/ in den 
LPGs und ihren KEs sind einige grundlegende Auf­
gabenstellungen für den weiteren Kampf um Ordnung, 
Disziplin und Sicherheit abzuleiten:

Vervollkommnung der genossenschaftlichen Leitung 
und Weiterführung des Wettbewerbs
Die kollektiven Leitungsorgane und die Einzelleiter in 
den LPGs und KEs müssen die Einhaltung der Gesetz­
lichkeit und die Durchsetzung von Ordnung, Disziplin 
und Sicherheit zum festen Bestandteil ihrer Leitungs­
tätigkeit machen./23/ Gute Produktionsergebnisse wur­
den vor allem dort erreicht, wo der Kampf um die Ein­
haltung von Ordnung, Disziplin und Sicherheit mit 
Grundlage für den Wettbewerb um höchste Produk­
tionsergebnisse war.
Die Verwirklichung von Ordnung, Disziplin und Sicher­
heit darf nicht als Ressortaufgabe einer Kommission 
betrachtet werden. Sie erstreckt sich auch nicht nur auf 
einen eng begrenzten Bereich, z. B. auf den Arbeits­
schutz. Vielmehr ist die Verwirklichung von Ordnung, 
Disziplin und Sicherheit eine komplexe Aufgabe, die 
mehrere Bereiche erfaßt. Dazu gehören:
— der Arbeits-, Gesundheits- und Brandschutz;
— die Gewährleistung der genossenschaftlichen Demo­

kratie;
— die Gestaltung der genossenschaftlichen Arbeitsver­

hältnisse, insbesondere die Regelung der Arbeits­
aufgaben, der Verantwortlichkeit und des Leistungs­
prinzips ;

— der Schutz und die Mehrung des genossenschaftlichen 
Eigentums.

Die Bereitschaft der Arbeitskollektive für die weitere 
Vervollkommnung ihrer Mitwirkung an der Leitung 
muß noch stärker gefördert werden. Es muß der Ein­
fluß erkannt werden, den die konsequente Durchset­
zung der genossenschaftlichen Demokratie auf die Er­
höhung der Wirtschaftlichkeit der LPG hat. Dieser Ein­
fluß wird sich mit dem weiteren Übergang zu indu­
striemäßigen Produktionsmethoden noch verstärken. 
Das ist auch deshalb notwendig, weil eine ungenügende 
Abgrenzung der Verantwortung der Leiter und der Ar­
beitsbereiche in den Funktionsplänen und Arbeitsord­
nungen als begünstigende Bedingung für Rechtsverlet­
zungen und ungenügendes Wetteifern um vorbildliche 
Ordnung, Disziplin und Sicherheit wirken kann. Die 
unregelmäßige Durchführung von Rechenschaftslegun­
gen in Brigade- und Mitgliederversammlungen sowie 
unzureichende Aktivitäten von Kommissionen können 
die Durchsetzung von Ordnung, Disziplin und Sicherheit 
ebenfalls stark behindern. Daher sind die bewährten 
Formen der Mitwirkung und Mitentscheidung, wie Mit­
glieder-, Brigade- und Delegiertenversammlungen, auch

/22/ Dem Beitrag liegen die Ergebnisse folgender Diplomarbei- 
ten zugrunde, die an der Sektion Rechtswissenschaft der Hum­
boldt-Universität verteidigt worden sind:
M. Jeschke, Die Aufgaben des Rates des Kreises für die Ver­
besserung der Ordnung und Sicherheit in den LPG und koope­
rativen Einrichtungen (1975); H. P. Thierock/L. Schulz, Die 
Rechtsverwirklichung in den LPG und KAP auf dem Gebiet 
der materiellen Verantwortlichkeit bei Schadenersatzleistungen 
der Staatlichen Versicherung der DDR (1976); G. Niemann, Zur 
Rechtsverwirklichung auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes in 
den KAP (1975); M. Mesterknecht, Die Verantwortung und die 
Aufgaben der staatlichen und genossenschaftlichen Organe zur 
Entwicklung der Bewegung um Anerkennung als „Bereich der 
vorbildlichen Ordnung und Sicherheit“ im Kreis Strasburg 
(1976)'; H. Wand, Die Formen der Verantwortlichkeit bei Ver­
letzungen der Bestimmungen im Arbeits- und Gesundheits­
schutz durch Mitglieder der LPG Typ HI (1976).
/23/ Vgl. hierzu H. Heintze, „Sozialistischer Wettbewerb und Er­
höhung von Ordnung und Sicherheit“, NJ 1974<S. 577 ff.; K. Sor- 
genicht, „Die Bewegung für vorbildliche Ordnung und Sicher­
heit konsequent weiterführen!“, NJ 1974 S. 318 f.
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